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DEUTSCHER MARINEBUND e.V.               

Landesverband Baden-Württemberg    

Björn Kienzle Landesverbandsleiter 

  

 

 

 

 

März 2020 

Moin liebe Kameradinnen ! Moin liebe Kameraden ! 
 
„Druckfrisch“ liegen Euch nun die ersten Landesverbandsnachrichten in 2020 vor Euch, hierbei sind 
wir schon tief „im neuen Jahr“ angekommen. Sehr viel Regen, verbunden mit Hochwasser, einige 
Stürme und vor allem die derzeitig – auch in Deutschland entstehende Epidemie – des Corona-
Virus, beschäftigen uns leider bereits schon seit Anfang 2020. Persönlich hoffe ich daher, dass Ihr, 
Eure Familien und alle Eure Lieben, von Wasser, Sturm und Krankheit verschont wurdet. 
 
Mit meinen „Kurzinformationen – März 2020“ habe ich bereits umfangreich über aktuelle Themen 
aus dem Landesverband und auch vom Deutschen Marinebund berichtet, dabei auch eine Vorschau 
gegeben, weshalb ich heute in meinem Vorwort nicht weiter auf bereits Berichtetes eingehen möch-
te, mein Vorwort fällt daher in dieser Ausgabe auch etwas kürzer aus als gewohnt. 
 
Der Landesverbandstag, welcher von der Marinekameradschaft Albstadt-Ebingen ausgerichtet wird, 
findet in diesem Jahr am 18. April statt. Für den Landesverbandstag konnte ich Kamerad Erich Lem-
ke gewinnen, Kamerad Lemke wird über die Rettungsaktion des Untergangs der Wilhelm Gustloff 
referieren. Erich Lemke war zum Zeitpunkt des Untergangs der Wilhelm Gustloff, am 30. Januar 
1945, ein „junger Mann“, der in jener Nacht 18 Jahre alt wurde und heute einer der noch wenigen 
Zeitzeugen ist, die an der Rettungsaktion teilgenommen haben, er gehörte zur Besatzung des Torpe-
dobootes T36. Der Untergang der Wilhelm Gustloff ist bezogen auf ein einzelnes Schiff die verlust-
reichste Schiffskatastrophe der Menschheitsgeschichte, mehr als 9.000 Menschen kamen dabei ums 
Leben. Das Erlebte im Nationalsozialismus, die Zeit als Flakhelfer in Ludwigshafen am Rhein und 
anschließend bei der Marine sowie die russische Gefangenschaft haben Kamerad Lemke geprägt, 
seine Erinnerungen veröffentlichte er auch 2017 in seinem Buch „Die weiße Mütze“. 
 
Ich freue mich sehr, dass Kamerad Erich Lemke in diesem Jahr zu unserem Landesverbandstag re-
ferieren wird. Im Anschluss an seinen Vortrag bleibt noch genügend Zeit für Diskussionen oder Fra-
gen, die Kamerad Lemke gerne beantwortet. Ich bin mir sicher, dass dieser Vortrag etwas Besonde-
res sein wird und freue mich auch daher über zahlreiche Teilnahme aus unseren Mitgliedsvereinen. 
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Die Einladung zum Landesverbandstag 2020 werde ich in den kommenden Tagen fristgerecht ver-
senden. Ich möchte bereits heute an dieser Stelle nochmals daran erinnern, dass Anträge aus unse-
ren Mitgliedsvereinen zum Landesverbandstag, spätestens 14 Tage zuvor nebst Begründung dazu, 
bei mir eingegangen sein müssen.  
Sollte es Anträge geben, möchte ich Euch bitten, diese fristgerecht und vollständig einzureichen. Ex-
plizit appelliere ich auch nochmals, dass zur Arbeitstagung, die am 8. Februar 2020 in Rottenburg 
am Neckar stattgefunden hat, einige Themen angesprochen wurden, die im Zeitraum bis zum Lan-
desverbandstag in Euren Mitgliedsvereinen zur Diskussion gestellt werden sollen, sodass dann zum 
Landesverbandstag die entsprechenden Beschlüsse gefasst werden können. Bitte vergesst daher 
nicht, diese Themen in Euren Mitgliedsvereinen entsprechend zu behandeln. 
 
Für heute verabschiede ich mich, zeitgleich freue ich mich aber auch, Euch alle zum Landesver-
bandstag in Albstadt-Ebingen persönlich begrüßen zu dürfen. Ich wünsche Euch nun viel Spaß und 
Freude beim Lesen der aktuellen Ausgabe unserer Landesverbandsnachrichten und „immer eine 
Handbreit Wasser unter dem Kiel“. 
 
Herzliche und kameradschaftliche Grüße, Björn. 

 

 

 

 

      Termine im Landesverband 

 

 19.03.2020 20:00 Uhr Vortrag bei der MK Ludwigsburg 

    Olaf Oehmichen als Schiffsführer bei Rettungsaktionen im Mittelmeer ! 
 
 
 18.04.2020 10: 00 Uhr Landesverbandstag in Albstadt- Ebingen 
        (Einladung folgt) 
 
 
 
 25.05.2020 REDSS  LV-Nachrichten / Juni  (153) 
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Terminkalender 2017 – Marinekameradschaft Aulendorf e.V. 
Saulgauer Straße 46  88326 Aulendorf   07525 8740 

 

 Freitag, 10. Januar    19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 2020 

       Gasthaus „Rad“, Nebenzimmer 

➢ Samstag, 08. Februar 10:00 Uhr Arbeitstagung LV in Rottenburg 

Samstag, 18. April 10:00 Uhr LV-Tag in Albstadt-Ebingen 
  

   Samstag, 21. März   19:30 Uhr Konzert im Hofgartensaal Aulendorf 
 
 
 Freitag, 15. Mai   19:30 Uhr Monatsabend im „Rad“, Nebenzimmer  
        
 Samstag, 11. Juli   15:00 Uhr Angeles Krautland - mit Anmeldung direkt 
       bei Peter Angele – Tel. 07525/1438 
 
 
 Samstag, 08. August   Auftritt bei der Landesgartenschau in Überlingen   

 
 
 Freitag, 09. Oktober   19:30 Uhr Monatsabend im Rad, Nebenzimmer 
        
 
 Samstag, 28. November  18:00 Uhr Jahresessen im Hofgartensaal, Aulendorf 
 
 

 
 

 
 

     
Weitere Auftritte Marinechor siehe Homepage https://marinechoraulendorf.wordpress.com 

 
                 - Änderungen möglich - 
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Marineverein Stuttgart 

Termine 2017 

 

 

  14.03.2020  Funk-Kurs Prüfung MVS    Vereinsheim 

 

  14.03.2020  DMB Landesjugendversammlung Vereinsheim 

 

  14.03.2020  Marine-Stammtisch MVS   Vereinsheim 

 

  04.04.2020  Auskellern   MVS   Vereinsheim 

  

  04.04.2020  Marine-Stammtisch MVS   Vereinsheim 

 

  08.04.2020  Beginn Segeltraining  MVS  Vereinsheim 

 

  10.04.-18.04.20  Opti-Segelkurs  MVS   Vereinsheim 

 

  18.04.2020  DMB Landesverbandstag DMB  Albstadt-Ebingen 

     

  09.05.2020  Marine-Stammtisch MVS   Vereinsheim 

 

 

            - Änderungen möglich - 
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Weihnachtsfeier der MK Albstadt-Ebingen 

Wie in den vergangenen Jahren fand die Weihnachtsfeier wieder im Gasthaus Sonne in Straß-

berg statt. Der Einladung sind viele Mitglieder gefolgt und auf Grund besonderer Umstände 

durfte Schatzmeister Sigi Krattenmacher die Gäste begrüßen. 

 

 Hier der Originaltext: 

„Wir haben die diesjährige Weihnachtsfeier der MK mit dem gemeinsamen Lied „Oh du fröhli-

che“ begonnen. Einige werden sich vielleicht wundern, warum ich heute hier stehe und die Be-

grüßung mache. Um allen Gerüchten den Wind aus den Segeln zu nehmen, werde ich hierzu 

zunächst eine Erklärung abgeben. Unser erster Vorsitzende Wolfgang Schulz hat aus persönli-

chen Gründen sein Amt mit sofortiger Wirkung niedergelegt und er und Carmen haben die Mit-

gliedschaft in der Marinekameradschaft gekündigt. Ich bin der Meinung, dass es uns in der ge-

genwärtigen Situation nicht weiter hilft, wenn wir uns gegenseitig Schuld zuweisen, wer wann 

und wo irgendetwas gesagt oder nicht gesagt hat. Wir müssen der Tatsache ins Auge blicken 

und unsere Aufgabe ist es jetzt, das Schiff auf Kurs zu halten. Ich appelliere an alle, besonnen 

mitzuarbeiten und maritim gesprochen an einem Strang zu ziehen. Nur gemeinsam können 

und wollen wir es schaffen, das MK-Schiff wieder in ein manöverierbares Gewässer zu brin-

gen. Wir haben bei unserem letzten großen Auftritt in der Stadthalle Balingen den Freddy-

Klassiker La Paloma vorgetragen und da heißt es: 

 Nach vorn geht mein Blick, zurück darf kein Seemann schau`n. Dies möchte ich als Bitte 

an euch alle richten. 

In diesem Sinne möchte ich zur Tagesordnung übergehen und euch alle noch mal recht herz-

lich zu unserer Weihnachtsfeier begrüßen.“ 

Im weiteren Verlauf der Feier hat Kamerad Dieter Wendorf die Gäste mit einer besinnlichen 

Weihnachtsgeschichte auf das bevorstehende Weihnachtsfest eingestimmt. Wie immer haben 

auch unsere MK-Frauen wieder mit ihren selbst gebackenen Kuchen zum guten Gelingen bei-

getragen.  
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Eine besondere Anspannung war natürlich wieder bei den „Kids“ zu verspüren. Kommt auch in 

diesem Jahr wieder der Nikolaus zur MK ?  Er kam nicht allein, sondern standesgemäß in Be-

gleitung von Knecht Ruprecht. Bei manch Kleinen, aber auch Großen war die Verwunderung 

groß, was der Nikolaus trotz Datenschutz Grundverordnung alles wusste. 

 

Ein besonderer Dank an den Nikolaus und seinen Knecht Ruprecht und wir hoffen, dass er 

auch im nächsten Jahr wieder den Weg zur MK findet. 

Auch der Shantychor hat mit ein paar Weihnachtsliedern zu einem guten Gelingen der Weih-

nachtsfeier beigetragen. 
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Die Marinekameradschaft Albstadt-Ebingen hat einen neuen Kapitän an 

Bord.  

Bei der Jahreshauptversammlung im Vereinsheim in Onstmettingen haben die Mitglieder der 

Marinekameradschaft Albstadt-Ebingen, Joachim Kegel einstimmig zu ihrem neuen Vorsitzen-

den gewählt. Sein Stellvertreter ist Klaus-Dieter Wendorf und als Schatzmeister verbleibt für 

weitere 2 Jahre Siegfried Krattenmacher im Amt. Die neu gewählten Beisitzer sind für ein Jahr, 

Renate Plassmann und für 2 Jahre Klemens Schorp, Manfred Ströle und Uwe Ströle. Weiter im 

Amt verbleiben Schriftführerin Birgit Schüler und die Beisitzer Anita Moschner und Hermann 

Egle. 

Das Vereinsheim war gut besucht und Schatzmeister Siegfried Krattenmacher konnte den Mit-

gliedern einen positiven Kassenbericht darlegen. Chorleiter Manfred Ströle berichtete über die 

Auftritte des Shantychors im abgelaufenen Jahr, wobei leider der mangelnde Nachwuchs so-

wohl bei den Sängern als auch bei den Musikern zur Sprache kam.  

Der neu gewählte Käpten , Joachim Kegel, bedankte sich bei allen Anwesenden für die Wahl 
und das Vertrauen und versicherte, mit Unterstützung seiner Besatzung, das Schiff auf dem 
richtigen Kurs zu halten. Wir wünschen ihm stets „eine Handbreit Wasser unterm Kiel“! 
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Letzter „Probeabend“  

Es ist schon ein Stück Tradition, dass sich die Sängerkameraden vom Shantychor am letzten 

Freitag zwischen Weihnachten und Neujahr zur „Probe“ einfinden. Wie immer steht hier natür-

lich die „Probe“ etwas hinten an und den Schwerpunkt bildet ein zünftiger „Rees an back“ Die 

freiwilligen Smutje haben in diesem Jahr für das leibliche Wohl gesorgt und standesgemäß 

Lachsbrötchen, Matjesbrötchen und Rollmöpse bereitgestellt. Als dann der Schatzmeister auch 

noch „Freibier“ ankündigte, war es ein gelungener Jahresabschluss und alle konnten getrost 

auf das neue Jahr blicken. 

Der Shantychor der Marinekameradschaft Albstadt-Ebingen blickt auf ein 

erfolgreiches Jahr zurück. 

Traditionsgemäß treffen sich die die aktiven Sänger und Musiker des Shantychors mit ihren 
Partnern zum Jahresbeginn zu einem gemeinsamen Essen. Auch dieses Jahr ließ man sich 
wieder vom Sonnenwirt in Straßberg kulinarisch verwöhnen. Gut gestärkt konnte anschließend 
Sigi Krattenmacher, der wieder genau Buch geführt hatte, den anwesenden interessante Fak-
ten über das vergangene Jahr nennen. Der Chor war insgesamt bei 20 größeren oder auch 
kleineren Aktivitäten gefordert. Dafür standen dem Chorleiter Manfred Ströle 32 aktive Sänger 
und Musiker zur Verfügung. Um das umfangreiche Programm zu bewältigen, wurden 49 Pro-
beabende absolviert. Diese Proben wurden im Durchschnitt mit sehr guten 84 Prozent Beteili-
gung besucht. Die fleißigsten Probenbesucher erhielten wie immer dafür ein Präsent. Dies wa-
ren mit keinem einzigen Fehltag der Chorleiter Manfred Ströle und Uwe Ströle. Mit zwei ver-
passten Proben folgten die Kameraden Jürgen Mühlnickel und Heinz Stuhrmann. Für seinen 
besonderen Einsatz in der Vorbereitung des Proberaums erhielt Klemens Schorp ebenfalls ein 
Präsent. Anschließend konnte der Chorleiter Manfred Ströle noch Ehrungen für langjährige Zu-
gehörigkeit zum Shantychor vornehmen. Die Kameraden Dieter Wendorf und Wolfgang Ruh 
stehen seit 20 Jahren als aktive Sänger auf den Planken des Shanty-Schiffes. Eine besondere 
Freude war es für den Chorleiter, unserer Isolde Weiss, die einzige Frau mit ihrem Akkordeon 
in unserer Männerdomäne, für ebenfalls 20 Jahre zu ehren. Die Jubilare erhielten ein mariti-

mes Erinnerungspräsent und der Chorleiter bedankte sich noch mal bei allen Aktiven für den 
großartigen Einsatz im vergangenen Jahr.  
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Wir gedenken unseren verstorbenen Mitgliedern. 

  

 

 

      

 

 

  

 

 

 

Doris Ott, verstorben am 30.01.2020 

 im Alter von 83 Jahren 

 Walter Zinecker, verstorben am 03.02.2020  

 im Alter von 87 Jahren 

 Ehrenmitglied Helmut Landenberger, verstorben am 11.02. 2020 

 im Alter von 93 Jahren 

 

 

 

Wir haben sie auf ihrer letzten Reise begleitet und werden Ihnen stets ein ehrendes  

Andenken wahren.  
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Marinechor Aulendorf begeisterte Fans und Kurga ste 
 

Am Samstag, den 23. November fand traditionell das Jahreshauptkonzert des Marinechors Aulendorf in 

der voll besetzten Stadthalle von Bad Waldsee statt.  

Die Bühne war wieder maritim mit Schiffs-Reling, Steuerrad und Rettungsringen geschmückt, an der 

Seite blinkte ein Leuchtturm und im Hintergrund erstrahlte ein stolzes Segelschiff im Glanz der Schein-

werfer.  

Die musikalische Reise begann mit dem bekannten und oft beim Ablegen eines Passagierschiffes ge-

spielten Marsch „Anker gelichtet“.  

Neben vielen weiteren bekannten Stücken 

waren mit „Sieben weiße Segel“ und 

„Wenn der Wind am Abend weht“ auch 

zwei neue Lieder im Programm. Begleitet 

wurde der Chor von seiner „Bordkapelle“ 

Reinhold Hartl und Otto Frey (Akkordeon), 

Udo Meier-Böhme (Keyboard, Bassgitarre), 

Günther Wachter (Gitarre), und Dieter 

Haid (Mundharmonika). Als neues Mitglied 

gab Rosa Weiss Ihren bravourösen Ein-

stand am Akkordeon.  

 

Zur Bereicherung des Programms trugen auch wieder die beiden Saxophonisten Kurt Rimmele und Jür-

gen Schoch sowie die Mädels von Jennys Tanzgarde bei. Solisten waren neben Chorleiter Günter 

Schoch die Sänger Falko Wohlfart, Lothar Sucharski, Udo Meier-Böhme, Ludwig Ohlinger, Horst Micha-

elis und die Sängerin des Chores Eva Meier-Böhme.  

Nicht nur die Kurgäste, sondern auch langjährige Fans äußerten sich begeistert über das gebotene Kon-

zert, wie der Landesleiter vom Deutschen Marinebund Kamerad Kienzle der aus Heilbronn, wie jedes 

Jahr, mit seiner Familie angereist war.  

Mit der Adventszeit beginnen nun wieder die einmaligen Konzerte des Chores mit seemännischen 

Weihnachtsliedern auf den Weihnachtsmärkten der Region am 4.12. in Bad Waldsee vor dem Rathaus, 

am 7. 12. in Aulendorf (Rad), am 8. 12. in Ravensburg, am 13. 12. in Wilhelmsdorf, am 14. 12. in Lindau 

zur Hafenweinacht, am 15. 12. in Aulendorf am Reithof und am 19. 12. in Bad Saulgau.  

Alle Termine und die Zeiten entnehmen Sie bitte der Homepage des Marinechors unter  

www.marinechoraulendorf.wordpress.com  

http://www.marinechoraulendorf.wordpress.com
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Konzertmarathon im Dezember  

Alle Jahre wieder, so beginnt nicht nur ein bekanntes Weihnachtslied, sondern auch die Adventszeit mit 

einem wahren Konzertmarathon des Marinechors Aulendorf. Nach dem zweieinhalbstündigem Jahres-

hauptkonzerts am 23. November 2019 begannen am 4. Dezember die Konzerte mit maritimen Weih-

nachtsliedern. Innerhalb von 16 Tagen hatte der Chor 11 Auftritte von jeweils einer Stunde auf den 

Weihnachtsmärkten der Region von Bad Saulgau im Norden über Ravensburg bis zur Hafenweihnacht 

in Lindau.  

Aufgeführt wurden maritime Weihnachtslieder, die man mit wenigen Ausnahmen sonst nirgendwo zu 

hören bekommt. Diese Lieder sind gesungene Balladen, denn sie erzählen Geschichten von Schiffen, die 

Weihnachten auf hoher See sind und von den Seeleuten, deren Gedanken zu den Lieben daheim wan-

dern. Sie beschreiben die Hoffnung einer Mannschaft, Weihnachten den Heimathafen zu erreichen, ob-

wohl sie noch 1000 Meilen vor sich haben. Plötzlich dichter Nebel im englischen Kanal und noch 100 

Meilen bis nach Hause. Und am Weihnachtstag kommt endlich Land in Sicht; geschafft, Weihnachten 

daheim. Oder die Geschichte von der Weihnachtshafenwache.  

 

Nach langer Fahrt liegt das Schiff Weih-

nachten im Hafen, die Crew geht auf Ur-

laub, nur ein paar Matrosen müssen auch 

Weihnachten an Bord bleiben, als Hafen-

wache. Sie sitzen in der Messe am Weih-

nachtsbaum in Gedanken zu Haus und ei-

ner nach dem andern geht langsam an 

Deck. „Von fern klingt herüber ein Weih-

nachtslied und die Wache an Bord summt 

es leise mit.“ Zum Repertoire gehören 

auch Lieder wie „St. Niklaus war ein See-

mann“ und das „Ave Maria der Meere.“  

 

 

iese Lieder wecken Emotionen und rühren an der Seele, selbst wenn man nie zur See gefahren ist. Sie 

erzeugen eine besinnliche Stimmung und führen hin zum Weihnachtsfest. Der Marinechor Aulendorf 

mit seinen seemännischen Weihnachtsliedern gehört seit Jahren zur vorweihnachtlichen Tradition in 

Oberschwaben bis Bayern (Lindau).  
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Jahreshauptversammlung der Marinekameradschaft Aulendorf  

Die Marinekameradschaft Aulendorf hat am vergangenen Samstag, 10. Januar, ihre Jahreshauptver-

sammlung durchgeführt. In seinem Rechenschaftsbericht konnte der Erste Vorsitzende, Günther 

Schoch, wieder auf ein aktives Vereinsleben verweisen. Neben den Kameradschaftsabenden und dem 

Jahresausflug nach Stuttgart hatte der Marinechor der Kameradschaft, dem die überwiegende Mehr-

zahl der Kameraden angehört, 29 Auftritte und 31 Probenabende.  

Die Schatzmeisterin Gabi Meschenmoser konnte berichten, dass die Kameradschaft wieder den Status 

der Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt erhalten hat.  

Geehrt wurden Erwin Metzler mit der Ehrennadel in Silber für 10-jährige Mitgliedschaft, sowie Peter 

Angele und Ludwig Ohlinger mit der goldenen Treuenadel für 25-jährige Mitgliedschaft.  

Turnusmäßig standen die Wahlen des Stellvertretenen Vorsitzenden und des Schatzmeisters an. Unser 

langjähriger Stellvertretende Vorsitzende und Chormanager Reinhold Melchers konnte sich aus gesund-

heitlichen Gründen, schweren Herzens, nicht zur Wiederwahl stellen. Nach offener Diskussion wurde 

unser Kamerad und Ausschussmitglied Willi Ohlinger zum Stellvertretenen Vorsitzenden gewählt. 

Durch diese Personalveränderung konnte Gerhard Reck als neues Mitglied in den Ausschuss des Vor-

stands gewählt werden. Gabi Meschenmoser, die eine hervorragende Arbeit geleistet hat, wurde als 

Schatzmeisterin wiedergewählt.  
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Bericht Labskaus essen am 8.11.2019 

Am 8. November 2019 feierten wir unser traditionelles Labskaus Essen. 

 

Leider nicht wie gewohnt im unserem Vereinsheim am Winterersteig 9, sondern in Staad/Allmannsdorf 
im Clubhaus Lände Wilhelm-Graf-Platz 1. 

Nachdem im letzten Jahr kein Labskaus Essen im MK-Heim stattgefunden hat, es hatten sich nur 12 Per-
sonen angemeldet, hat die MJK in diesem Jahr diese traditionelle Veranstaltung organisiert und ausge-
führt. Unterstützt wurde die MJ von zwei Vorstandsmitgliedern Wolfgang Riehle und Roland Single. Das 
Essen wurde zubereitet von Frau Theresia Single und MK Mitglied Andreas Single. Es wurden ca. 68 Por-
tionen gekocht. Die dazu benötigten 15kg Kartoffeln wurden von Roland Single geschält. Es haben sich 
für den Abend 48 Personen angemeldet.  

Der Jugendleiter Daniel Wörner begrüßte die Gäste und den Shanty-Chor und bedankte sich für die Un-
terstützung der Vorstandsmitglieder Riehle/Single. Um 18:45Uhr vor dem Essen trat der Shanty-Chor 
auf und nahm uns mit maritimen Liedern auf eine Weltreise. Damit den Gästen das Warten auf das Es-
sen nicht zu lang wurde, hat die MJ kleine Snacks serviert. 
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Nach dem 1.Auftritt des Shanty-Chors, Backschaft durch die MJ. Das Labskaus wurde mit Spiegelei, Gur-
ke und Hering serviert. Wer nach dieser reichhaltigen Portion noch nicht satt war, für den gab es Nach-
schlag. Insgesamt wurden über 60 Portionen ausgegeben. 

Der Preis pro Portion mit Nachschlag 12,00€. Damit lagen wir unter dem Preis von 12,50€ im Jahr 2013. 

Nachdem alle gesättigt waren und die Gäste das Labskaus Essen gelobt haben, ging es weiter mit dem 
Shanty-Chor.  

Es kamen die bekannten Lieder zum mitsingen: 

Anchors aweigh 

Seemann deine Heimat ist das Meer 

Das kann doch einen Seemann nicht erschüttern 

Auf der Reeperbahn nachts um halb eins …. 

Wir lagen vor Madagaskar 

Der Seemann vom Bodensee 

Dankeschön        

Und als Zugabe: Die Fischerin vom Bodensee 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In allem war es ein gelungener kurzweiliger Abend mit interessanten Gästen. Auch die Lage des Club-
hauses direkt am See sorgte für eine gute Stimmung.  

Nach 23:00Uhr klang der schöne Abend aus und wir verabschiedeten uns. 

Die MJ putzte und räumte am Ende noch die Kombüse auf. 

Roland Single  

2. Vorsitzender 
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MRV-Mitgliedertreffen in Laboe  

 

Am Freitag, den 21. Februar 2020 fuhren Anette, Annelie, Klaus und Uwe frühmorgens 
mit der Bahn nach Laboe. Jörg Jonscher, 1. Vorsitzender des ‚Marine-Regatta-Vereins 
im Deutschen Marinebund e.V.’ (MRV) hatte zum diesjährigen Mitgliedertreffen des 
MRV eingeladen.Im Hotel ‚Admiral Scheer’ in Laboe angekommen musste Klaus, u.a. 
Schatzmeister des MRV, gleich zur Vorstandssitzung eilen. Um 19:00 begrüßte Jörg 
Jonscher die Anwesenden und eröffnete das vorzügliche Buffett. 

Am Samstag morgen begann das angekündigte Sonderprogramm. Zunächst ging es 
zum Hafen in Laboe, wo der Rettungskreuzer ‚Berlin’ der ‚Deutschen Gesellschaft zur 
Rettung Schiffbrüchiger’ (DGzRS) stationiert ist. Die Besichtigung dieses neuen Schif-
fes, die alte ‚Berlin’ wurde vor zwei Jahren außer Dienst gestellt, war interessant und die 
Gespräche mit der Besatzung über Einsätze und das Leben an Bord sehr informativ. 
Anschließend gab es noch einen Film und einen Vortrag im Informationszentrum der 
DGzRS. 

 

Im Anschluß fuhren wir weiter zum Vereinsheim der Marine-Kameradschaft Kiel zum 
Mittagessen. Interessant war die Aktivitäten der Marine-Jugend Kiel zu beobachten, die 
gerade mit der Überholung einiger Optis beschäftigt war.  

 

Von dort war es nur ein kurzer Fußweg zum Geomar-Institut für Meeresforschung. Eine 
Sonderführung mit ‚Backstage’-Einblicken im dortigen Aquarium und die Fütterung der 
Seehunde ließen die vorgesehenen 2 Stunden schnell vergehen. Danach wurde noch 
ein kleiner Abstecher zur Schleuse des Nord-Ostsee-Kanals in Kiel-Holtenau gemacht, 
wo gerade zwei kleinere Containerschiffe abgefertigt wurden. Wegen des kalten und 
regnerischen Wetters hielt man sich hier aber nicht allzu lange auf.  
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Der Abend wurde wieder mit einem Buffet eröffnet und bis ca. ein Uhr nachts wurden 
gute Gespräche geführt und Smalltalk und Witze erzählt. DJ ‚Broiler’ Henry Brolewski 
sorgte mit seiner Musikanlage für gute Stimmung. Bei dem Wunschkonzert gab es für 
jeden etwas von Heintje bis Ramstein und es wurde auch mehr oder weniger schön mit-
gesungen. 

Der Sonntag begann mit einer Kranz-
niederlegung in der Gedenkhalle des 
Marine-  h renmals. Die allgemeine 
Stimmung in der Gedenkhalle und die 
einleitenden Glocken schläge sorgten 
bei der beeindruckenden Akustig bei 
allen für die entsprechende Nach-
denklichkeit. Bei einer anschließen-
den Führung durch die Historische 
Halle wurden viele Details der zur 
Schau gestellten Symbolik vermittelt. 
Die abschließende Turmbesteigung 
vollendete diesen Programmpunkt. 
Wer wollte konnte noch das Techni-
sche Museum, das U-Boot ‚U995’, 
besichtigen, da an diesem Tag von 
der neu gegründeten Marinekamerad-

schaft ‚U-995’ das ‚lebendige’ U-Boot präsentiert wurde. An allen Manöverstationen standen 
Mitglieder in historischen Uniformen und erklärten den Besuchern Technik und Bordalltag auf 
einem solchen Boot. 

 

Am Nachmittag wurde noch die jährliche Mitgliederversammlung des MRV durchgeführt. 
Außer den üblichen Formalien gab es auch Neuwahlen. Jörg wurde wieder zum Vorsit-
zenden und Klaus zum Schatzmeister einstimmig gewählt. Jörg verbreitete Informatio-
nen zum Segeln und für die Ausbildung von Sportbootführerscheinen. Außerdem wur-
den die geplanten Aktionen und Termine für 2020 besprochen. Luisa und Kathrin Bürkle 
vom Marine-Verein Stuttgart wurden als ‚Bestes MRV-Jugendsegelteam 2019’ ausge-
zeichnet. Am Abend bildete noch mal das vorzügliche und kalorienreiche Buffett und ei-
ne ähnliche launige Stimmung wie am Vortag den würdigen Abschluß der gelungenen 
Veranstaltung. Bei der Abreise am Montag morgen verabschiedeten sich die Teilnehmer 
voneinander nicht ohne das Versprechen, im nächsten Jahr wieder zu kommen. 

 

Uwe Töllner 

1. Vorsitzender 

Marine-Verein Stuttgart 1899 e.V. 
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Neuer Besucherrekord bei der CMT 2020 in Stuttgart  

 

Mit rund 300.000 Besuchern und 2161 Ausstellern wurde bei der weltweit größten Publi-
kumsmesse für Touristik und Freizeit ‚Caravan-Motor-Touristik (CMT) vom 11. bis 19. 
Januar 2020 in den Hallen der Landesmesse Stuttgart beim Flughafen ein neuer Besu-
cherrekord erzielt. Damit wurde die bisherige Höchstzahl von 265.000 Besuchern aus 
dem Jahre 2018 deutlich übertroffen. 

Nun schon zum dritten Mal dabei war der Marine-Verein Stuttgart 1899 e.V. und der 
Landesverband Baden-Württemberg des Deutschen Marinebundes e.V. Erstmalig betei-
ligte sich auch die Marine mit einem eigenen Messestand gleich nebenan. 

Den am Stuttgarter Max-Eyth-See ansässigen Wassersportvereinen wurde von der 
Messeleitung eine Ausstellungsfläche von 190qm und einer Zusatzfläche von 16qm in 
der Halle 9 kostengünstig zur Verfügung gestellt. Der Marine-Verein Stuttgart als Haupt-
aussteller und die drei Mitaussteller, die Akademische Seglervereinigung Stuttgart e.V., 
die Studentische Seglergemeinschaft e.V. und die DLRG, Bezirk Stuttgart, nahmen die-
ses Angebot gerne an. Die CMT 2020 öffnete bereits am 11. Januar 2020 ihre Pforten. 
Die Besucher strömten in die 10 Messehallen, um sich über nahe und ferne Urlaubszie-
le und die neuesten Entwicklungen im Bereich Camping und Caravan zu informieren. 
Die Max-Eyth-See-Vereine, der DMB-Landesverband und die Marine wurden in der Hal-
le 9 bei der maritimen Tochtermesse ‚Kreuzfahrttouristik’ eingegliedert, die am 16. Janu-
ar 2020 eröffnet wurde.  
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Zentrales Ausstellungsstück und Blickfang war während 
der vier Messetage der aufgetakelte Segelkutter 
‚Schwabenland’.  

 

 

 

 

 

 

Als Publikumsmagnet erwies sich wieder die Rudergänger Prüfung, ein Geschicklich-
keitsspiel, bei dem die Teilnehmer kleine Preise gewinnen konnten. Hier hatten insbe-
sondere Anette und Sylvia fast 400 Besucher mit Geschick und Überredungskunst über-
zeugt, sich an dem Spiel zu beteiligen und dabei gute Gespräche geführt und über die 
Vereinsarbeit informiert.  
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Eine Funkkprüfung, bei der man bei erfolgreicher Auslösung einer Seenotalarmierung 
an einer UKW-Seefunkanlage ein ‚Distress Alert Certificate’ überreicht bekam informier-
te über das ‚Global Maritime Distress and Safety System’ (GMDSS) und über ein 
Kursangebot des Marine-Vereins Stuttgart zum Erwerb der Seefunkzeugnisse LRC, 
SRC und/oder UBI. Die launige Vorführung einiger Zaubertricks von Jörg begeisterte 
nicht nur die Kinder. Die DMB-Infotheke rundete das Bild ab. Der DMB-Landesleiter 
Björn Kienzle lies es sich nicht nehmen, gerade von einer Geschäftsreise aus Hong-
kong zurückgekommen, direkt vom Flugzeug in die benachbarte Messehalle zu gehen, 
um dort den DMB-Landesverband vertreten zu können. Die Marine präsentierte sich mit 
einer Rettungsinsel, dem Modell der Fregatte ‚Baden-Württemberg’ und weiteren Expo-
naten aus der Sammlung der Messeprofis aus Berlin und Rostock. Die Akademische 
Seglervereinigung führte Trapezübungen an ihrem mitgebrachten Katamaran vor und 
die Studentische Seglergemeinschaft versorgte Besucher und das Messestand-
Personal mit ihrer Popcorn-Maschine.   

Höhepunkte waren sicher die Auftritte des Shantychors der Marinekameradschaft Rot-
tenburg am Samstag und des Shantychors ‚Tsingtau’ der Marinekameradschaft Esslin-
gen am Sonntag. Jeweils ein Auftritt auf der Bühne in Halle 9, ein bzw. zwei Auftritte am 
Messestand des Marine-Vereins und dem benachbarten Stand der Marine sowie ein 
Auftritt auf der großen Atriumsbühne im Eingangsbereich der Messe sorgten für eine 
gelungene maritime Stimmung bei den Messebesuchern und Ausstellern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Sonntagabend begann gleich nach Messeschluß bei den Ausstellern überall hekti-
sche Betriebsamkeit um möglichst schnell die Messestände abzubauen und nach Hau-
se zu kommen. Obwohl wir unseren Stand ebenfalls weitgehend abgebaut hatten muss-
ten wir doch, genau so wie beim Aufbau, am nächsten Tag wiederkommen, um den Kut-
ter abzuholen. Dies war am Sonntagabend nicht möglich, da alle Zufahrtswege blockiert 
und mit dem großen Boot im Schlepp nicht passierbar waren. Mein Dank geht hier an 
alle, die beim Auf- und Abbau mitgeholfen haben, insbesondere an Karlheinz, Klaus, 
Wolfgang und Günter, und die Mannschaft, die den Messestand über die ganzen Tage 
betreut hat. 
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Aalen    

  

Albstadt-Ebingen MK-Abend im Bordlokal „Vereinsheim Onstmettingen“ ,   

    Shanty-Chorprobe jeden Freitag 19.30 Uhr, MK-Vereinsraum,   

    Hauptstr. 35, 72461 Albstadt-Onstmettingen  

Aulendorf  Treffen lt. Terminkalender im Gasthaus „Zum Rad“ Radgasse 1   

   – 88326 Aulendorf –  Tel.: 07525 9221-0 

Eberbach  Samstags ab 19 Uhr im Restaurant-Cafe “Am Leopoldsplatz“  

Esslingen  regelmäßige Singstunde, Dienstag; alle 8 Tage im Vereinslokal Tsingtau-Keller 

   Landolinsgasse 16 Beginn 19.30 Uhr – Tel. 0711-931 79 79 

  

Freiburg   Treffen jeden 1. Samstag im Monat 19:30 Uhr im Restaurant “ Bierhäusle”, 

   Breisgauer Str. 41, 79110 Freiburg im Breisgau, Telefon 0761 88300 

Heidenheim  Mitgliederversammlung jeden 1. Sonntag im Monat im Bootshaus,   

   jeden Mittwoch Stammtisch! 

Heilbronn  Treffen jeden 3. Samstag im Monat im eigenen Bootshaus, Badstr. 121  

   Tel: 07131-83690.            

   Öfffnungszt. Donnerstag,  18.00 bis 21.00 Uhr, Sonntag, 10.00-12.30 Uhr und 

   an Samstagen nach Vereinbarung 

Hockenheim Versammlung je nach Bedarf, wird 14 Tage vorher bekannt gegeben, Sing- 

   stunde immer Donnerstag 20:00 Uhr im Vereinslokal “ Zum Altvaddalesboam“.  

Kirchheim  Treffen in der Gaststätte Cafe Panorama,  in Kirchheim unter – Tel. 07021-

   55638 erfragen. Gäste jederzeit willkommen 

Konstanz  Jeden Freitag ab 19;00 Uhr treffen sich  die Mitglieder der Traditionsgemein-

   schaft. 

     1. Mittwoch im Monat Treffen der gemischten Gesangsgruppe,                         

     2. Mittwoch im Monat Monatsversammlung der Reservistenkameradschaft,  

     2. Donnerstag im Monat Stammtisch ehemaliger Liederkranz. 

     Einmal im Monat Treffen der Folklorengruppe der ehemaligen aus Ex- 

     Jugoslawien. 

     Stammtisch Mitglieder MK und Freundeskreis jeden Abend ab 19:00 Uhr 
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Ludwigsburg  Jeden 3. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr in der Vereinsgastst. des  

   Turnv. Lu.-burg Pflugfelden, Kleines Feldle 25 

 

Mannheim  Skatabende: Alle 14 Tage mittwochs, jeweils in den ungeraden Wochen, 17.00 

   Uhr, an Bord des Götz von Mannheim. Von Oktober bis März im Restaurant 

   "Krautwickel“, Mallaustr. 111 

   Versammlungstag: Jeden 4. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr, an Bord. Von 

   Oktober bis März im ESC Blau-Weiß. 

   Bordtreff: Von April bis September jeweils am 2. Sonntag im Monat ab 14.30 

   Uhr 

 Rems-Murr-Kreis  Backs-Abend jeden 2. Dienstag im Monat - Gasthof Eintracht  

     Gartenstraße 149, 71522 Backnang 

Remstal   Treffen jeden 3. Montag im Monat, 19:30 Uhr im „Gasthof Lamm“, 71384  

   Weinstadt-Großheppach, Prinz-Eugen-Platz 4   

Rottenburg  Treffen jeden 1. Samstag im Monat im MK-Heim 

Stuttgart  Regelmäßiger Marine-Stammtisch am 2. Samstag jeden Monats ab 18:30 Uhr 

   im Vereinsheim am Max-Eyth-See (Mühlhäuser Str. 303, 70378 Stuttgart- 

   Hofen, Tel.: 0711/5302709).          

   

 

Villingen- 

Schwenningen - Kameradschaftsabend nur nach Bedarf, 

    Shanty-Chorproben  jeden 2. Dienstag im Monat 

  

Ich bitte die einzelnen MKs die Daten zu überprüfen und mich zu informieren, damit es bei der 

nächsten Ausgabe korrigiert werden kann. 

 

 

 

Änderungen bitte sofort schriftlich an: 

H.G. Kleszewski 

E-Mail: hg.kleszewski@gmx.de      Tel.: 07142/ 45814 



Name Datum Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

U m l a u f  


